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Niederschrift 

über die 46. öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Rothenditmold 

am Donnerstag, 12. März 2020, 19:00 Uhr 

im Anne-Frank-Haus, Kassel 

 

 

Anwesende: 

 

Mitglieder 

Hans Roth, Ortsvorsteher, AUF Kassel 

Norbert Hornemann, 1. stellvertretender Ortsvorsteher, CDU 

Kordula Wyrwich, 2. stellvertretende Ortsvorsteherin, parteilos 

Daniel Aleksic, Mitglied, SPD 

Renate Bendrien, Mitglied 

Renia Hornemann, Mitglied, CDU 

Karl Röhr, Mitglied, AUF Kassel 

 

Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 

Stephen Ekokobe Awung, Vertreter des Ausländerbeirates 

Eddy Duru, Vertreter des Ausländerbeirates 

Violetta Bock, Stadtverordnete im Stadtteil, Kasseler Linke 

 

Schriftführung 

Michael Schwab 

 

Entschuldigt: 

Gundula Tolg, Mitglied, AUF Kassel 

Heidemarie Reimann, Stadtteilbeauftragte, SPD 

 

Magistrat/Verwaltung 

Petra Schütz-Iller, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 

Anja Brost, Jugendamt 

 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Ingo Sprakel, Stadtteilmanagement 

Tim König, Stadtteilmanagement 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Sachstandsbericht "Soziale Stadt Rothenditmld" 

2. Angebote des Anne-Frank-Hauses im Jahr 2020 

3. Fußgängerüberweg unterhalb Ottokar-Knierim-Platz 

4. Radschutzstreifen Schillerstraße von Uferstraße bis Clara-Immerwahr-Straße 
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6. Mitteilungen 

 

 

Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und stellt die fristgerechte 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Niederschrift der letzten 

Sitzung werden keine Einwände erhoben. Vor Eintritt in die Tagesordnung findet 

eine Bürgerfragestunde statt. 

 

 

 

1. Sachstandsbericht "Soziale Stadt Rothenditmld" 

 

Frau Schütz-Iller informiert zunächst allgemein über das Programm Soziale Stadt 

und gibt einen Überblick über die abgeschlossenen Projekte. Danach zählt sie die 

laufenden bzw. geplanten Projekte auf. Dazu gehören  

 

die Maßnahmen zur Öffentlichkeitsarbeit (Hier macht sie u.a. auf den 

Verfügungsfonds aufmerksam, aus dem bis zu 500 Euro pro Projekt beim 

Stadtteilmanagement beantragt werden können). 

Sportplatz Mittelfeldstraße (Neugestaltung Eingangsbereich und Nutzungskonzept 

für Sportflächen) – u.a. Flächen für Trendsport auf angekauften Flächen sollen 

durch Fördermittel aus dem Bereich Klimaschutz und Klimaanpassungsprojekten 

gefördert werden; geschätzte Kosten ca. 1,1 Mio. Euro, Fördermittel ca.740.000 

Euro. Claus Wiese berichtet in diesem Zusammenhang über die derzeitigen 

Angebote und Aktivitäten auf dem Sportplatz und im Vereinsheim, das zu einem 

Ort vielfältiger Begegnung entwickelt werden soll. 

Kunst im öffentlichen Raum; hier steht noch die Verwirklichung des Kunstwerks 

Verwirbelungen aus, für das 10.000 Euro zur Verfügung stehen; für die Umsetzung 

der Open-Air-Galerie/Gestaltung von Haus- und Giebelwänden durch lokale und 

regionale Künstler sind Kosten in Höhe von 70.000 Euro geplant, die Koordination 

liegt beim Verein KolorCubes; 

Internationale Gärten („Bunte Orte“ am Marienhof 4 sowie „urban gardening“ auf 

dem Rothenberg auf dem Gelände der Kirchgemeinde St. Joseph. Jährlicher 

Zuschuss in Höhe von 700 Euro. 

Wegeverbindung Unterstadtbahnhof (Bauliche Herrichtung eines Fuß- und 

Radwegs mit Beleuchtung). Die geschätzten Kosten betragen 280.000 Euro,100.00 

Euro könnten aus dem Programm Soziale Stadt für den Ankauf von benötigten 

Grundstücken fließen. Die Verhandlungen mit dem Eigentümer laufen noch. Es 

wird eine Förderung über Programm „Klima, Umwelt“ unter Einbeziehung der 

Erschließung des Thyssen-Henschel-Areals geprüft. Der Ortsbeirat regt in der 

Diskussion an, die Verlängerung bis Brandaustraße mitzudenken. 

Verbesserung des Wärme- und Schallschutzes der Skatehalle Mr. Wilson (Geplante 

Kosten 100.000 Euro). Die Umsetzung ist abhängig von der Vorlage eines 

Mietvertrags. 
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750.000 Euro Bewegungs-, Bildungs- und Kreativräume entstehen. 

Entwicklungsplanung Schillerviertel: für vertiefende Untersuchungen von 

Potentialstandorten im Quartier sollen aus dem Programm Soziale Stadt 25.000 

Euro verwendet werden. 

 

Frau Schütz-Iller berichtet abschließend über das Verstetigungskonzept („Wie geht 

es weiter nach 2024?“). Hierzu fand am 6. November 2019 ein Workshop statt. Der 

Bericht mit Empfehlungen und Beschreibung des Handlungsbedarfs liegt als 

Entwurf vor. Im nächsten Schritt wird dieser ämterintern abgestimmt. 

 

 

2. Angebote des Anne-Frank-Hauses im Jahr 2020 

 

Anja Brost informiert über das umfangreiche Wochenprogramm sowie weitere 

Aktionen, Kurse und Projekte des Anne-Frank-Hauses, das von etwa 70 bis 80 

Kindern und Jugendlichen wahrgenommen wird. Als neues wöchentliches Angebot 

startet am 22. April der Leseclub. Geplant sind auch wieder ein Schwimmangebot 

sowie der Besuch eines Reiterhofs. Am Freitag, 3. April, findet zum zweiten Mal das 

Fußballturnier „Dölle in the Box“ statt. Die Eröffnung der Ferienspiele ist für 

Montag, 6. Juli, von 14 bis 17 Uhr vorgesehen. 

 

 

3. Fußgängerüberweg unterhalb Ottokar-Knierim-Platz 

 

Bereits im Zusammenhang mit der Sanierung der Ziegenhainer Straße und der 

Einweihung des Ottokar-Knierim-Platzes wurde bereits erfolglos ein Zebrastreifen 

oder eine Ampelanlage über die Witzenhäuser Straße gefordert. Als praxisfremd 

wird der Schulwegeplan bezeichnet, der vorsieht, dass Kinder aus dem Bereich 

Ziegenhainer Straße auf ihrem Weg zur Valentin-Traudt-Schule zunächst über die 

Ampel an der Mombachbrücke und dann entlang der Wolfhager Straße zu Schule 

gehen sollen. Tatsächlich passieren die Kinder auf ihrem Schulweg den schwer 

einsehbaren Kreuzungsbereich der Witzenhäuser Straße/ Ziegenhainer Straße/ 

Hersfelder Straße/ Marburger Straße. Wenn hier ein Fußgängerüberweg 

eingerichtet würde, wäre es im weiteren Verlauf ein sicherer und schöner 

Schulweg durch den Rothenbergpark und die Döllbachaue. 

 

Beschluss:  

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold fordert das Amt für Schule und Bildung auf, die 

Einrichtung einer sicheren Überquerung im Kreuzungsbereich Witzenhäuser 

Straße/ Ziegenhainer Straße/ Hersfelder Straße/ Marburger Straße zu prüfen 

und in den Schulwegeplan Valentin-Traudt-Schule aufzunehmen. Gemeinsam 

mit dem Straßenverkehrs- und Tiefbauamt ist eine sichere Querung der 

Witzenhäuser Straße zu entwickeln. 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

4. Radschutzstreifen Schillerstraße von Uferstraße bis Clara-Immerwahr-

Straße 

 

Im Radwegenetz der Stadt Kassel ist der Bereich Schillerstraße schon seit Jahren 

als Fahrradstraße und damit als direkte Verbindung zwischen Innenstadt und 

Rothenditmold geplant. Derzeit ist sie bergabwärts einseitig als Einbahnstraße 

ausgewiesen.  

 

Beschluss:  

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold fordert die Einrichtung einer reinen 

Fahrradstraße auf der Schillerstraße zwischen der Uferstraße und der Clara-

Immerwahr-Straße.  

 

 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

5. Windpark Jahn 

 

In diesem Jahr wird der Windpark Jahn/Sportplatz Mittelfeldstraße des ESV Jahn 

um viele Attraktionen reicher. Schon jetzt übertrifft der Bedarf nach Angeboten die 

derzeitigen Möglichkeiten. Die unterschiedlichsten Sport-, Spiel- und 

Bewegungsangebote werden hier ein Zuhause finden. 

 

Beschluss:  

Der Ortsbeirat Rothenditmold beantragt für das Haushaltsjahr 2021 

ausreichend Mittel und Personalkosten zur Sicherstellung des Angebots beim 

Windpark Jahn einzusetzen.  

 

 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

6. Mitteilungen 
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1. Mit Schreiben vom 30. Januar 2020 wird der Antrag des Ortsbeirates zum 

Haushalt 2020 über zusätzliche Mittel von 19.000.- € zur Sanierung der 

Zufahrt zum Anne-Frank-Haus abglehnt. Aus Sicht des Ortsvorstehers mit 

einer haarsträubenden Begründung: Da das Umwelt- und Gartenamt ohne die 

zusätzlichen Mittel den Weg nicht sanieren könne, wird der Antrag auf 

zusätzliche Mittel abgelehnt. 

2. Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt hat in einem Schreiben vom 29. Januar 

2020 umfangreich auf die Anträge des Ortsbeirats auf die Erneuerung der 

Eisenbahnüberführungen Wolfhager Straße reagiert. Die Begrünung der 

Sichtbetonoberflächen wird jedoch abgelehnt. 

3. Am 16. März findet der nächste Runde Tisch Kurve Kassel statt. 

4. Für den 13. Juni ist das zweite Nachbarschaftstreffen beim Sportplatz 

Mittelfeldstraße geplant. Weitere Unterstützung und Beteiligung ist 

ausdrücklich gewünscht. 

5. Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums des Heilhauses findet am 15.Mai von 14 

bis 18 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. 

6. Der Ortsvorsteher informiert, dass die Germania-Apotheke 125 Jahre alt ist 

und dass Henschel das gleichnamige Areal vor 150 Jahren erworben hat. 

 

 

Die 47. Sitzung des Ortsbeirats, die gemeinsam mit dem Ortsbeirat Nord-Holland 

durchgeführt wird und am Donnerstag, 23. April 2020, um 19 Uhr im 

Gemeindesaal der Auferstehungskirche stattfinden sollte, fällt aus. Die nächste 

Sitzung des Ortsbeirats ist vorgesehen am Donnerstag, 14. Mai. um 19 Uhr im 

Stadtteiltreff am Rothenberg "Waschhaus", 34127 Kassel. Geplantes Thema ist die 

Perspektive für das Henschelareal und Pläne zum Ausbau des Hochbunkers am 

Marienkrankenhaus. 
 

 

 

Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 

 

 

 

 

Hans Roth Michael Schwab 

Ortsvorsteher Schriftführer 


